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Zürich, den 25. Febrnar
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Schweizer. Glasermeister-
und Feustersabrckanten-Ver-
band. Wir bringen unsern
Mitgliedern zur Kenntnis,
daß die auf den 7. Februar
angesetzte Zentralvorstands-

sitzung infolge anderweitiger Inanspruchnahme der Mit-
glieder erst am 14. dies in Zürich stattfinden konnte.

Das Hauptthema bildete die Statutenrevision, welche

als zukünftige Grundlage für unsere Organisation be-

rests vom engern Vorstande vorbereitet worden war,
von dem vollzählig erschienenen Vorstande nach reiflicher

Beratung genehmigt wurde, in der Voraussetzung, daß

dieselbe nach Annahme durch die Generalversammlung
ein lohnendes Arbeitsfeld für unsere Mitglieder bieten

wird.
Die schon seit Jahr und Tag schwebende Frage be-

treffs ruinöser Unterbietung von Seite mancher Glas-

Händler, durch Uebernahme von Privatverglasungen,
wurde einer eingehenden Besprechung unterzogen und

der engere Vorstand beauftragt, die Angelegenheit weiter

zu verfolgen und dementsprechende Schritte einzuleiten.

Zu diesem Zwecke soll eine Konferenz auch mit den

Herren Glasmalern stattfinden.
Einem zeitgemäßen Wunsche entsprechend, steht der

Vorstand in Unterhandlung mit unserer Schwesteror-

ganisation in Deutschland, deren altberühmte Glasver-
sicherung „Hammonia" auch auf die Schweiz auszudehnen
und machen wir jetzt schon unsere Mitglieder daraus
aufmerksam, uns in diesem Unternehmen zu unterstützen
und werden wir s. Z. diesbezüglich berichten.

Einer mehrseitigen Antragstellung Folge gebend,
wurde beschlossen, in Unterhandlung zu treten, um Mittel
und Wege zu finden, wie der immer mehr Ueberhand
nehmenden Schmutzkonkurrenz entgegen getreten werden
könne.

Nachdem noch verschiedene Mitteilungen und Anre-
gungen seitens des engeren Vorstandes gemacht worden,
wurde die Sitzung, welche von vormittags 1st Uhr bis
nachmittags 4^2 Uhr dauerte, geschlossen, und gingen
die Kollegen mit dem Bewußtsein auseinander, einen
kleinen Schritt zu Nutz und Frommen des Glasergewerbes
getan zu haben, mit der Hoffnung, daß alle Kollegen
auch ihrerseits bestrebt sein werden, diesem Beispiel zu folgen.

Zürich, den 15. Februar 1909.
Namens des Zentralvorftandes

Der Präsident: Aug. Weisheit
Der Aktuar: I. G. Flu hrer.

ilmchieaenez.
ff Alt-Regierungsrat A. Durrer, Sägcrcibefitzer und

Holzhändler in Stausstad. Im Alter von 60 Jahren
ist dieser weilbekannte frühere Industrielle und auch
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